
Bedenken Sie das Wohlbefinden Ihres Tieres bei Autorei-

sen. - Wenn das Tier nicht ans Auto gewöhnt ist, ist es mei-

stens hilfreich, erst einige kleinere Fahrten zu unterneh-

men bevor es auf große Fahrt geht. Hunde und Katzen mö-

gen es oft lieber in ihrem Liegekorb oder im Transportkäfig

zu reisen.

Halten Sie die gewohnten Fütterungen ein und reichen Sie die Hauptmahlzeit am Ende des

Tages oder wenn Sie Ihr Reiseziel erreicht haben. Es ist praktischer Trockenfutter zu geben, wenn

das Tier daran gewöhnt ist. Nicht aufgebrauchtes Dosenfutter sollte nicht mehr verfüttert werden,

wenn kein Kühlschrank zur Verfügung steht.

Ein Plastikkrug mit kaltem Wasser kann helfen am ersten Tag einem gereizten Magen  vorzubeugen.

Ihr Tier sollte kleine Portionen Futter und Wasser angeboten bekommen und alle 2 Stunden ausge-

führt werden. Eine Leine sollte immer zu Ihrer Reiseausrüstung gehören!

Tiere sollten niemals ihren Kopf zum Autofenster hinaushalten dürfen.Schmutzpartikel  können in

Augen, Ohren und Nase eindringen und Verletzungen oder Infektionen verursachen.

Wenn Sie Ihr Tier im geparkten Auto lassen müssen, verschließen Sie alle Türen und öffnen die Fen-

ster soviel, das  ausreichende Ventilation gewährleistet ist, das Tier jedoch weder hinausspringen

noch seinen Kopf einklemmen kann. - Bei warmem, heißem oder schwülem Wetter lassen Sie Ihr

Tier  n i e m a l s  allein im geparkten Auto!

Eine Gesundheitsuntersuchung nach der Reise wird erweisen, ob Ihr Tier Parasiten  aus verseuch-

ten oder bewaldeten Gebieten aufgelesen hat.

Reisen mit Tieren kann entweder eine Steigerung Ihres Vergnügens oder den Ruin Ihrer Reise be-
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